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Liebe Mitbewohner:innen,
liebe Leser:innen!
mein Name ist Güven Tekin und ich freue mich, seit
dem 01.01.2022 für das „Dorf am Hagebölling“ als
Pflegedienstleitung tätig sein zu dürfen!

Geboren wurde ich am 18.06.1987 in Hagen; ich
bin also 34 Jahre alt und lebe im schönen Sauer-
land. Außerdem bin ich stolzer Vater von zwei
fünfjährigen Zwillingstöchtern und werde in diesem
Sommer wieder Vater einer Tochter!

Sie sehen, beruflich wie privat stelle ich mich gerade vielen neuen
Herausforderungen!

Zu meinem Berufsweg ist zu sagen, dass ich eher zufällig die Berufs-
wahl zum examinierten Altenpfleger getroffen habe. Während meines
Zivildienstes bei einem kirchlichen Träger habe ich das Interesse für
die Arbeit mit und für ältere pflegebedürftige Menschen entdeckt.

Nach Beendigung meiner Ausbildung 2012 folgten relativ bald Aufga-
ben, bei denen ich mehr Verantwortung für meinen Arbeitsbereich
und Mitarbeitende übernahm. Die Tätigkeit als stellvertretende
Wohnbereichsleitung folgte bereits 2013 und zwei Jahre später ging
es für mich weiter als Wohnbereichsleitung. 2018 und 2019 machte
ich dann eine Weiterbildung zur Pflege- und Einrichtungsleitung und
übernahm sogleich eine Stelle als Pflegedienstleitung.

Wenn Sie mir die Frage stellen würden, was mich motiviert hat, eine
leitende Funktion im Bereich der Pflege anzustreben, steht für mich
ganz klar der Wunsch im Vordergrund, Rahmenbedingungen mitzuge-
stalten und für alle Beteiligten das Beste herauszuholen.
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Dabei geht es mir gleichermaßen um das Wohl der Bewohner:innen
sowie die Arbeitsbedingungen der Mitarbeitenden.

Mein Motto könnte lauten: „Ich habe den Beruf von der Pike auf ge-
lernt und kenne die Arbeit.“

Diese Erfahrungen sind für mich eine wichtige Grundlage in Bezug auf
das Verständnis für Arbeitsabläufe und die verschiedensten Belange
und Bedürfnisse.

Ich hoffe, bald alle Bewohner:innen kennengelernt zu haben.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei Ihnen allen für die
freundliche Aufnahme!

Güven Tekin
Pflegedienstleitung



4

Bi
ld
: 
Ad

ob
eS

to
ck

„Willst du recht zu Hause sein, kehre in dich selber ein.“

Karl Gottfried von Leitner (österreichischer Schriftsteller (1800 – 1890))

Wir begrüßen sehr herzlich unsere neuen
Bewohner:innen

Anna Doss, Manfred Münch, Marie-Luise Rosky,
Erhard Steinhagen, Marlies Warten und Ursula Wiemann

in Haus 1
sowie

Günter Kinski, Erna Klems, Ruth Knecht, Liesel Schulz,
Ursula Siebenberg und Annette Stieler

in Haus 3.
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Mai
01.05.1932    Günter Kinski                            90 Jahre WB 4
04.05.1939    Barbara Jäger                           83 Jahre Haus 4
06.05.1935    Ellen Lieselotte Bunse                 87 Jahre WB 2
09.05.1942    Ursula Bich                               80 Jahre Haus 4
10.05.1931    Margarete Hedtstück-Rennecke     91 Jahre WB 1
14.05.1933    Rita Janasek                             89 Jahre Haus 4
16.05.1938    Christa Renneberg                      84 Jahre WB 5
16.05.1968    Angela Schocke                         54 Jahre WB 3
17.05.1936    Helga Kaltenbach                       86 Jahre WB 3
18.05.1940    Edith Wippich                            82 Jahre WB 5
19.05.1941    Marie-Luise Rosky                      81 Jahre WB 5
19.05.1944    Reinhold Scheggetman                78 Jahre WB 1
28.05.1926    Hannelore Grebe                        96 Jahre WB 5
30.05.1926    Helmut Gebhardt                       96 Jahre WB 1
30.05.1947    Angelika Breninek                      75 Jahre WB 3
31.05.1931    Hannelore Schmidt                     91 Jahre WB 4

Juni
02.06.1930    Elfriede Braatz                          92 Jahre WB 2
05.06.1939    Karin Dahlmann                         83 Jahre Haus 4
10.06.1943    Edith Schröter                           79 Jahre WB 4
11.06.1950    Hans-Peter Schmitz                    72 Jahre WB 1
12.06.1930    Margarete Blietschau                  92 Jahre WB 2
15.06.1938    Ingeborg Gerling                        84 Jahre WB 4
20.06.1924    Anna Breitenbach                      98 Jahre WB 2 
22.06.1949    Reinhard Göcke de Vivie              73 Jahre WB 2
23.06.1925    Walter Ritter                             97 Jahre Haus 4
25.06.1944    Rosemarie Elfriede Ibing             78 Jahre WB 5

Juli              
02.07.1930    Inge Esser                                92 Jahre WB 3
02.07.1957    Jutta Straßburger                      65 Jahre WB 5
05.07.1937    Dieter Friedrichsmeyer                 85 Jahre WB 4
09.07.1941    Ursula Wiemann                        81 Jahre WB 1
16.07.1952    Paul Rosendahl                          70 Jahre WB 1
23.07.1934    Sybille Franke                            88 Jahre Haus 4
27.07.1954    Gertrud Schramm                       68 Jahre WB 5

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
im Mai, Juni, Juli!

„Was die Zeit dem Menschen an Haar entzieht, ersetzt sie ihm an Witz.“
William Shakespeare (englischer Dramatiker, Lyriker und Schauspieler (1564–1616))
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Impressionen von unserer

Frühjahrs-Modenschau

Frische Farben zierten unseren Saal wieder einmal im
Frühjahr bei der traditionellen Modenschau der Firma
Modemobil aus Wuppertal.

Unsere bewährten Models Maria, Christiane, Erika und
Sabine sowie Neu-Model Lilli führten die Kollektion
gewohnt charmant und adrett vor, so dass viele Zu-
schauer:innen schon mit einigen Kombinationen
liebäugelten, bevor der Verkauf um 11.00 Uhr startete.

Allen Corona-Einschränkungen zum Trotz war die Ver-
anstaltung ein gelungener Auftakt in den Frühling! 

Ein großes Dankeschön noch einmal allen Mitwirkenden!
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Der gute Hirte geht vor ihnen her, und die
Schafe folgen ihm nach;

denn sie kennen seine Stimme.
(Johannes 10,4)

Wir gedenken unserer Verstorbenen

Johanna Gauert WB 1 89 Jahre

Agnes Hansen WB 5 84 Jahre

Hans Erwin Bergmann WB 1 86 Jahre

Alfred Schulte WB 1 95 Jahre

Hannelore Klinge WB 1 93 Jahre

Andreas Weber WB 5 80 Jahre

Karl Heinz Gerndt WB 2 93 Jahre

Herta Mecke WB 2 87 Jahre

Helene Laabs WB 5 86 Jahre

Erhard Steinhagen WB 1 91 Jahre

Manfred Münch WB 1 71 Jahre

Verlass mich nicht, HERR, mein Gott,
sei nicht ferne von mir!

(Psalm 38,22)
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Schattenrätsel
Ordne die Schatten den entsprechenden Tieren zu!

1 2
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Original und Fälschung
11 Fehler verstecken sich in der Fälschung!

Lösung!
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N A D V E N T B Ä R L A U C H J KO Z E D E R V V E N G E L R T

K E R B E L X X C H R I S T S T O L L E N R K O H L R A B I J O

N JHB I R K F E LD SA LATHHK LGRWQRHMAZUE L E T

V J K V N J J V J G LO C K E N ANN CHAMP I G NON S L EG

LÖWENZAHNTRRTH E I P F LÜ C K SA LAT J KDNGNE

V N F N I W S PA R G E L F J E J E C V S W R A D I E S C H E N

MI STRHABARBERPRUPRECHTRUCOLADJKNVN

E R J G R P Y R A M I S P I N AT Z A P F E N E N V K N V N V

Finde im Text 11 weitere Gemüse und Kräuter im Frühling

Bärlauch

Champignon

Feldsalat

Kerbel

Kohlrabi

Löwenzahn

Pflücksalat

Radieschen

Rhabarber

Rucola 

Spinat  

Welches Wort passt nicht in die Reihe

  1. Stefanie • Heinz • Alfred • Bernd

  2. Schiff • Auto • Flugzeug • Sandale brennen

  3. Computer • Tastatur • Kissen • Monitorntsprungen

  4. Praline • Nussecke • Peperoni • Keks

  5. Cognac • Milch • Whisky • Gin

  6. Spaghetti • Ravioli • Schnitzel • Spätzle

  7. Füller • Nadel • Faden • Wolle

  8. Strasse • Schüssel • Ampel • Zebrastreifen

  9. Radio • Schallplatte • Fisch • Lautsprecher

10. Tasse • Schüssel • Tomate • Teller

11. Schraube • Hammer • Lineal • Schaum

12. Frosch • Schildkröte • Möwe • Salamander

13. Schiff • Wasser • Boot • Auto

14. Gerste • Roggen • Weizen • Schnittlauch

 15. Mütze • Schal • Stiefel • Halstuch Lösung:

 1.Stefanie

 2.Sandale

 3.Kissen

 4.Peperonie

 5.Milch

 6.Schnitzel

 7.Füller

 8.Schüssel

 9.Fisch

10.Tomate

11.Schaum

12.Möwe

13.Auto

14.Schnittlauch

15.Stiefel



Unsere Öffnungszeiten

Café:
Montag–Freitag                12.00 Uhr–17.30 Uhr

Samstag                          14.30 Uhr–17.30 Uhr

Sonntag                          12.00 Uhr–17.30 Uhr

Unser Café ist auch für die Öffentlichkeit 
täglich geöffnet. Wir bieten Ihnen: 

-   täglichen Mittagstisch (außer samstags)

-   wechselnde Kuchensorten

-  Frühstücksbuffet für Gruppen ab 15 Personen

-  2. Mittwoch im Monat, Tanztee 15.00–17.00 Uhr

Sie können auch gerne unseren Saal buchen für:

-   Familienfeiern (Geburtstag, Taufen, Konfirmation etc.)
bis max. 100 Personen möglich

-  Für Bildungsveranstaltungen steht ein Konferenzraum
zur Verfügung

Verwaltung:
Montag – Donnerstag     10.00 Uhr–12.00 Uhr

            14.00 Uhr–16.00 Uhr

Mittwoch              bis 18.00 Uhr für Berufstätige

Freitag             9.00 Uhr–12.00 Uhr

Impressum

Dorf-Zeitung

Theodor Fliedner Stiftung

Dorf am Hagebölling

Am Hagebölling 1

58285 Gevelsberg

Telefon: (02 332) 663-0

Fax: (02 332) 663-451

info.hageboelling@fliedner.de

www.hageboelling.fliedner.de

Redaktion

Einrichtungsleitung

Kathrin Boldt, Sozialer Dienst 

Güven Tekin, Pflegedienstleitung

Nächster Erscheinungstermin 
August 2022

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!Leider ist nicht klar, in welchem
Umfang die geplanten Veranstaltungen

in Zeiten der Corona-Epidemiestattfinden können. Bitte informieren Sie sichim weiteren Verlauf über Aushängein den Wohnbereichen.
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